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Verkehrsüberwachung im Stadtbezirk 
 
 
Beantwortung der Anfrage der Fraktion „Die Linke.Köln Bündnis 90/Die Grünen“ in der 
Bezirksvertretung Mülheim 
 
 
Frage 1: 
 
Wie wird die Überwachung des ruhenden Verkehrs in den Außengebieten organisiert?  
 
Antwort: 
 
In jedem der Stadtbezirke Kölns kontrolliert je ein Team (ein Teamleiter, ein stellvertreten-
der Teamleiter, ca. 15 – 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern), eingesetzt im Schicht-
dienst, den ruhenden Verkehr.  
 
 
Frage 2: 
 
Gibt es regelmäßige Kontrollen nach einem vorgegebenen Zeitplan?  
 
Frage 3: 
 
In welcher Wiederkehr finden diese statt?  
 



 2
Antwort zu den Fragen 2 und 3: 
 
Die Dienstzeiten des Verkehrsdienstes erstrecken sich an Werktagen von 7.00 Uhr bis 
23.00 Uhr, an Freitagen und Samstagen bis 24 Uhr, an Sonntagen von 9.00 Uhr bis 20.30 
Uhr. Diese Einsatzzeiten gelten für das gesamte Stadtgebiet. Zu den übrigen Zeiten wird 
in besonders dringenden Einzelfällen die Polizei tätig.  
 
Bedingt durch den Schichtplanrhythmus sind im Stadtbezirk Mülheim täglich (7 – 17 Uhr) 
im Durchschnitt 9 Kräfte als Fußstreife eingesetzt. Diese kontrollieren vorwiegend die 
Stadtteile Mülheim und Dellbrück. Die übrigen Bereiche werden täglich mit Dienstfahrzeu-
gen abgefahren. Daneben werden die größeren Ein- und Ausfallstraßen regelmäßig durch 
eine Motorradstreife kontrolliert.  
 
Im Spätdienst, ab 17 Uhr, werden die Außenbezirke nicht mehr zu Fuß begangen sondern 
mit Dienstfahrzeugen abgefahren. Hauptaufgabe ist es dabei, Bürgerbeschwerden zu be-
arbeiten.  
 
Die Aufgabenwahrnehmung erfolgt nach festgelegten Prioritäten. Besonders wichtig sind 
beispielsweise morgens die Schulwegkontrollen. Daneben werden auch vorrangig Feuer-
wehrzufahrten, Haltverbote und Kreuzungsbereiche überwacht. 
 
 
  
 


